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„Der Mensch steht im  
Mittelpunkt – überall“
Geleitwort des Inspekteur des Heeres

soldat oder Polizist in einer auslandsmission 
Kämpfen – schützen – Vermitteln – Helfen. 
so lautet das selbstverständnis aller soldaten 
des Heeres. ziel ist es, zum Wohle der Bürger 
unseres Landes, aber auch der menschen in den 
einsatzgebieten für sicherheit zu sorgen.

Kinderlachen ist hier selbstverständlich

sicherheit hat viele Facetten: Bei uns hier in 
deutschland denken wir dabei oft an aspekte 
wie die sicherheit unserer arbeitsplätze oder 
an die sicherheit vor Kriminalität in unseren 
großen städten. angesichts der weltweiten 
terrorbedrohung denken wir vielleicht auch an 
mögliche Gefahren bei uns in deutschland – 
man ist ja nie ganz sicher. Generell aber ist unser 
alltag hier zwar nicht frei von Konflikten, aber 
durch ein Leben in Frieden, Rechtssicherheit 
und Wohlstand gekennzeichnet. das Lachen 

unserer Kinder – es ist schon beinahe eine 
selbstverständlichkeit für uns.
dort aber, wo sie im einsatz sind, stellt sich 
unseren soldaten die situation oft grundle-
gend anders dar: menschen, die in ärmlich-
sten Verhältnissen leben und denen es oft an 
den selbstverständlichsten dingen mangelt; an 
sauberem trinkwasser, an zwei für das Leben 
ausreichende mahlzeiten am tag, an einfachen 
schreibutensilien für den schulunterricht – 
ja sogar an der möglichkeit überhaupt, eine 
schule zu besuchen. am stärksten von mangel 
betroffen sind vor allem die Kinder und die 
schwachen.

Soldaten helfen auf menschliche Art

unsere soldaten im einsatz sind zutiefst 
berührt, wenn sie solche Verhältnisse antreffen. 
ihre  antwort  ist eine  schlichtweg   mensch-
liche: sie helfen – spontan. Oft sind es in ihren 
augen beschämend einfache dinge, mit denen 
geholfen werden kann: einige Flaschen Wasser, 
einige Packungen stifte, ein paar Fußbälle. die 
Reaktionen darauf sind ihrerseits wiederum 
ganz und gar menschlich: ein Lachen im Gesicht 
desjenigen, dem geholfen wurde.
„Lachen Helfen e.V.“ ist ein Verein, der auf dem 
Wunsch unserer soldaten gegründet wurde, 
öfters ein Lachen in die Gesichter der menschen 
zu bringen, die in den einsatzländern leben. 
„Lachen Helfen e.V.“ ist somit Hilfe von mensch 
zu mensch – jenseits aller ideologien und 
Kämpfe.
ich danke allen mitgliedern dieses Vereines – 
soldaten, Polizisten – ganz herzlich für ihr huma-
nitäres und damit zutiefst humanes Handeln 
und wünsche ihnen allen nur denkbaren erfolg. 
 

              Generalleutnant Hans-Otto Budde
                inspekteur des Heeres

Bundesverdienstkreuz am
Bande für Roderich Thien 

auf Vorschlag des ministerpräsidenten des 
Landes nordrhein-Westfalen, dr. Jürgen 
Rüttgers, hat der Bundespräsident der 
Bundesrepublik deutschland, dr. Horst 
Köhler, dem 1. Vorsitzenden von Lachen 
Helfen e.V., Oberstleutnant d.R. Roderich 
thien, das Bundesverdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik 
deutschland verliehen. Überreicht wurde die 
hohe auszeichnung im Rathaus von thiens 
Heimatstadt essen duch Oberbürgermeister 
Reinhard Paß im Beisein von mitgliedern 
des Vorstands, darunter auch Generalmajor 
Wolf-Joachim Clauß, amtschef Heeresamt, 
sowie Vertretern der standort- und 
Vereinsrepräsentanten von Lachen Helfen e.V. 
Roderich thien wurde insbesondere für seine 
aufbauarbeit in unserem Verein seit seinem 
Bestehen im Jahre 1998 geehrt. er betonte: 
“ich fühle mich geehrt und freue mich natür-
lich sehr über diese hohe auszeichnung. doch 
ich nehme sie auch stellvertretend entgegen. 
Ohne die soldaten im einsatz, unsere gesam-
te Vereinsführung, die standortrepräsentanten 
und die vielen Helfer, Förderer und Freunde 
unseres Vereines, wäre die entwicklung von 
Lachen Helfen e.V. in den letzten Jahren nicht 
möglich gewesen.”                                              ber

[aktuell]

Generalleutnant Hans-Otto Budde

Essens Oberbürgermeister Reinhard Paß überreichte 
Roderich Thien das Bundesverdienstkreuz am Bande. 
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Feierstunde für Teilnehmer an polizeilichen 
Auslandsmissionen im Jahr 2009

auf  einladung  des  Bundesministers 
des innern, dr.  thomas de maizière, 
hatten sich zum Jahresende in der 
Bundespolizeiabteilung Blumberg (Berlin) 
mehrere hundert Polizisten des Bundes, der 
Bundesländer sowie zahlreiche ehrengäste 
eingefunden, um das engagement derjeni-
gen Polizeibeamten zu ehren, die im Jahre 
2009 im ausland eingesetzt waren.  

in seiner Begrüßungsansprache 
ging matthias seeger, Präsident des 
Bundespolizeipräsidiums und wenige tage 
zuvor in den Vorstand von Lachen Helfen 
e.V. gewählt, auch auf unsere arbeit ein. er 
versicherte: „die deutsche Polizei wird sich 
auch im kommenden Jahr wieder verstärkt an 
auslandsmissionen und bilateralen Projekten 
beteiligen“. 

dr. thomas de maizière betonte in seiner 
ansprache: „das engagement deutscher 
Polizisten im ausland trägt auch zur sicherheit 
in deutschland und europa bei. deutschland 
ist das Land in europa, das sich am stärksten für 
den Polizeiaufbau in afghanistan einsetzt. Für 
die insgesamt gestiegenen anforderungen 
an die Bundespolizei bei auslandseinsätzen 

wird eine internationale einsatzeinheit auf-
gebaut und vorbereitet.“  im anschluss daran 
dankte dieter Wehe, inspekteur der Polizei 
nordrhein-Westfalens und Vorsitzender 
der Bund-Länder-arbeitsgruppe, der 
Bundeswehr für die unterstützung bei 
Logistik, transport, unterkünften und not-
falls bei der psychologischen Betreuung 
von Polizeibeamten. neben eingehenden 
schilderungen eigener einsatzerlebnisse 
durch martin Haase, Kontingentangehöriger 
der Landespolizei in Hessen, beeindruckte die 
Präsentation von „the Challenge“, eines Films 
mit impressionen aus den missionsgebieten 
der auslandseinsätze der letzten 20 Jahre.  
                        isa

Neue Lachen-Helfen-Geschäftstelle feierlich eingeweiht

Danke, Peter 
Viereck!
+++ Ganz unter dem eindruck der 
Verabschiedung unseres langjährigen Freundes 
Peter Viereck stand für Lachen Helfen e.V. 
das Forum der deutschen Gesellschaft für 
Wehrtechnik (dWt/sGW), „informationstechnik 
– it-systeme für das informations- und 
Wissensmanagement in der Bundeswehr“ 
am 17./18. november. Für Organisation und 
marketing der dWt/sGW zuständig wus-
ste Herr Viereck uns bei dessen Foren und 
Veranstaltungen durch gute Positionierung 
stets ins „rechte Licht“ zu setzen. unsere jewei-
ligen Repräsentanten am stand brachte er mit 
entscheidungsträgern aus der Wirtschaft zusam-
men und hat unsere arbeit auf diese Weise 
hervorragend unterstützt. stellvertretend über-
mittelte unser 1. Vorsitzender, Roderich thien, 
zusammen mit Christa strothe, ingrid saal und 
Peter Olf bei einer kleinen abschiedsfeier am 
Vorabend des Forums den dank unseres Vereins. 
nachfolger im amt ist stephan Brüss. als künf-
tiger ansprechpartner informierte er sich am 
stand über arbeit und ziele von Lachen Helfen 
e.V. und sicherte uns seine unterstützung in der 
bisherigen bewährten Form zu. Wir wünschen 
Peter Viereck für seinen weiteren Lebensweg 
alles Gute, vor allem Gesundheit, und Herrn 
Brüss einen guten start sowie viel erfolg und 
Freude an den neuen Herausforderungen.     isa

Lachen helfen als Programm – das galt an diesem 
Abend auch für die Gäste.

Dr. Thomas de Maizière, Bundesminister des 
Innern, bei seiner Ansprache.

[aktuell]

nachdem  zu  Beginn  des  Jahres die Polizisten in 
unseren Verein integriert wurden und sich die 
zahl der standort- und Vereinsrepräsentanten 
im gesamten Bundesgebiet auf mittlerwei-
le mehr als 40 erhöht hat, platzte die alte 
Bundesgeschäftsstelle von Lachen Helfen 
e.V. förmlich aus allen nähten. demzufolge 
wurde innerhalb der Bergischen Kaserne in 
düsseldorf-Knittkuhl eine Verlegung in einen 
anderen Gebäudekomplex mit deutlich mehr 
Platz und einer größeren anzahl von Räumen 
notwendig.  

dem um- und ausbau folgte der umzug 
mit anschließender eröffnungsparty in 
Form eines Bayrischen abends mit zünfti-
gem Büffet und passenden Getränken. 
in der mit messestellwänden, Flaggen, 
Ballons und einer theke ausgestatteten 
neuen spendenlagerhalle konnten wir u.a. 
Generalmajor Wolf-Joachim Clauß (amtschef 
Heeresamt), Johann-Peter niepenberg 

(Vizepräsident der Wehrbereichsverwaltung 
West), Kriminaldirektor uwe mainz (in 
Vertretung des innenministers des Landes 
nRW, dr. ingo Wolf, und des inspekteurs der 

Polizei in nRW, dieter Wehe) sowie Oberst d.R. 
Gerd sander in Vertretung des Kommandeurs 
Landeskommando nRW, Oberst Ralf 
Kneflowski begrüßen.

 die genannten „ehrengäste“ hoben in ihren 
Grußworten die erfreuliche entwicklung von 
Lachen Helfen e.V., insbesondere die deut-
liche steigerung der Hilfsprojekte hervor 
und wünschten dem Verein in der neuen 
düsseldorfer Heimstätte, aber auch bei seiner 
humanitären arbeit in den einsatzländern 
viel Glück und stetigen erfolg. 

Roderich thien, der 1. Vorsitzende unseres 
Vereins, bedankte sich bei allen, die dazu bei-
getragen haben, dass die arbeit in der neuen 
schaltzentrale aufgenommen werden kann.  
Gäste und Gastgeber ließen den abend beim 
gegenseitigen Gedankenaustausch mit lek-
keren „schmankerln“ gemütlich ausklingen.       
        isa

Dr. Thomas de Maizière lobte das Engagement der Polizisten

Wechsel innerhalb der Bergischen Kaserne in Düsseldorf in größere  Räume 
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Spendenübergabe der United Nations 
Women’s Guild in Wien

Prominente UnterstützungBenefizkonzert mit 
Rekordspenden Höchstrangiger Polizist jetzt auch Lachen-Helfen-Mitglied

Lachen Helfen e.V. in seiner dienststelle. 
seeger, der schon vor einigen monaten 
als neuer Protektor unseres Vereins sein 
Geleitwort übermittelt hatte (siehe Rubrik: 
„Protektoren“), ließ sich über die jüngste 
Vereinsentwicklung berichten und legte 
dabei naturgemäß sein augenmerk beson-
ders auf die Rolle der deutschen Polizisten. 

in diesem zusammenhang wurden 
auch Perspektiven für weitergehende 
Kinder-Hilfsprojekte aufgezeigt, die sich 
durch die diversen auslandseinsätze 
der Polizeibeamten ergeben werden. 
Hierfür sagte Präsident seeger seine 
unterstützung zu und erklärte sich bereit, 
dem Vorstand von Lachen Helfen e.V. bei-
zutreten, worüber wir uns ganz besonders 
freuen. auch Kriminaldirektor uwe mainz, 
dezernatsleiter „auslandsverwendungen“ 
beim LaFP in Brühl (nRW) wird künftig 
unserem Vorstand beiwohnen.          isa 

aus den in diesem Jahr eingereichten 
254 unterstützungsprojekten wurden 36 
ausgewählt. eines der sechs in asien ist 
das von Lachen Helfen e.V. geförderte 
schulprojekt.        isa

Besuch in der Potsdamer Dienststelle: Roderich 
Thien bei Präsident Matthias Seeger (rechts).

Zu Höchstleistungen führte  
Oberstleutnant Michael Wintering auch 
bei diesem Benefizkonzert die Musiker des 
Luftwaffenmusikkorps 3 aus Münster.

[aktuell]

Lachen-Helfen-Vereinsmitglied Kapitän zur See 
Matthias Friese mit der Spenden-Urkunde der 
United Nations Women’s Guild Vienna.

matthias seeger, Präsident des Bunde-
spolizeipräsidiums in Potsdam und zugleich 
höchstrangiger deutscher Polizist, empfing 
Roderich thien, den 1. Vorsitzenden von 

Fast 5.000 euro zugunsten von Lachen 
Helfen e. V. kamen anlässlich eines 
Benefzikonzerts in Goch zusammen! Über 
diesen erfolg freuten sich vor Ort Wolfgang 
Hanakam, der 2. Vorsitzende von Lachen 
Helfen e.V., Vorstandsmitglied Oberst 
d.R. Heinrich schulte uemmingen und 
der Leiter unserer Bundesgeschäftsstelle, 
Oberstabsfeldwebel a.d. Heinz-Jürgen 
Boes in besonderen maße.

zum 10. male hintereinander fand die tradi-
tionelle vorweihnachtliche Veranstaltung 
der Führungszentrale nationale Luft-
verteidigung, der stadt Goch sowie des 
Collegiums augustinianum Gaesdonck 
mit dem famosen Luftwaffenmusikkorps 3 
aus münster statt. 

dabei zogen die musiker aus der 
Westfalenmetropole unter Leitung von 
Oberstleutnant michael Wintering, der 
im kommenden Jahr in den Ruhestand 
gehen wird, alle Register ihres Könnens 
und veranlassten die mehr als 600 
zuhörer zu standing Ovations. eine frohe 
Botschaft für Lachen Helfen e.V. war die 
zusage von Oberst Hermann Hornung, 
Leiter der Führungszentrale nationale 
Luftverteidigung, dass die tradition 
des Konzertes als Highlight in der 
Vorweihnachtszeit auch im nächsten Jahr 
fortgesetzt wird.        isa eine Geldspende über 7.000 euro von der 

united nations Women’s Guild  konnte 
Lachen Helfen e.V. am 2. Oktober 2009 
in Wien in empfang nehmen. im Rahmen 
einer großen Veranstaltung im un Vienna 
international Centre wurden 36 Projekte 
aus fünf Kontinenten vor über 150 inter-
nationalen Gästen mit spenden bedacht. 
einer kurzen Vorstellung der einzelnen 
Projekte folgte jeweils die Überreichung 
einer urkunde. 

Für Lachen Helfen e.V. berichtete unser 
Vereinsmitglied, Kapitän zur see matthias 
Friese, derzeit als militärpolitischer 
Berater in der ständigen Vertretung der 
Bundesrepublik deutschland bei der 
Osze in Wien tätig, über den neubau einer 
schule in shna tepa (nordafghanistan). 

die 1967 gegründete un Women’s Guild 
ist eine Vereinigung von mitarbeiterinnen 
und Partnerinnen von un-diplomaten 
an den vier standorten der un in new 
York, Genf, Rom und Wien; sie ist mit 
dem ziel und unter dem motto „Joining 
hands to help children“ aktiv. die 500 
mitglieder in Wien konnten im Jahr 
2008 mehr als 210 000 euro sammeln. 

7.000 Euro bei UN-Vienna-Veranstaltung überreicht 
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Einweihung der Mario-Keller Schule in Shegnan
600 Schülerinnen konnten aus alten Zelten in ein modernes Schulgebäude umziehen

Feierlich wird das Band der neuen Mario-Keller-
Schule zur Eröffnung zerschnitten.

Lachen helfen aktuell ist der Newsletter des gemeinnüt-
zigen humanitären Vereins Lachen Helfen e.V. – Initiative 
deutscher Soldaten und Polizisten für Kinder in Kriegs- und 
Krisengebieten, eingetragen am Amts gericht Essen/Ruhr 
(VR 3989).

© Lachen Helfen e.V. –  Ausgabe Winter/Frühjahr 2010  
(Redaktionsschluss 5. Februar 2010.)
Mit dem Newsletter informiert der Verein die Öffentlichkeit 

Bundesgeschäftsstelle und Sitz des Vereins:

Lachen Helfen e.V. · Bergische Kaserne
Knittkuhler Straße 2, D-40629 Düsseldorf 
Telefon 0211-610 8432 (Bw 90-3236-3565) 
Telefax 01805-060 343 462 20 (Bw 90-3200-3563)

Lachen Helfen e.V. im Internet: www.lachen-helfen.de

eMail: verein@lachen-helfen.de
Spendenkonto: Sparkasse Essen (BLZ 360 501 05) · 
Konto 431 0900
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[aktuell]

Neben den Ortsältesten kamen auch viele lokale Persönlichkeiten, der Direktor des Departments of Culture sowie 
der Oberste Richter, deutsche Polizisten und viele afghanische Medien zur großen Schuleinweihung.

Strahlende Mädchen. Endlich haben 600 Kinder ein 
festes Schuldach über dem Kopf.

Die neue Schule liegt in der Provinz Badakhshan 
nahe des Amu-Flusses. 

die einweihungszeremonie der mario-Keller-
schule, die in unmittelbarer nähe des amu-
Flusses liegt, der die Provinz Badakhshan von 
tajikistan trennt, begann gegen 11 uhr mor-
gens mit den Festreden. durch das Programm 
führten gemeinsam ein Lehrer und eine 
schülerin der sheduj-mädchenschule. nach 
der Rezitation aus dem Koran hielt daulad 
mohammad, der distriktmanager von 
shegnan, die eröffnungsrede. 

im anschluss daran traten als Gastredner 
auf: dr. Khaksary (executive director idLG in 
Vertretung des Gouverneurs der Provinz), Qais 
mehrain (Leiter des erziehungsdepartments 
Badakhshan),  Heike daume in Vertretung der 
außenstelle Faisabad des auswärtigen amtes, 
Kapitän Oliver Vannek (Leiter J9 in Vertretung 
des Kommandeurs des PRts), mohammed 
azin anif (mitglied des Provinzrates), Karam ali 
(aKF Koordinator für das Bildungsprogramm),  
Goetz Knobloch (Vertreter von GPPt Faizabad) 
und dr. mohammad Hakim (Leiter von 
unama Badakhshan). Ferner sprachen der 
dorfvorsteher von sheduj sowie ein Lehrer 
und eine schülerin der mario-Keller-schule. 
zwischen den Reden trugen schülerinnen 
jeweils Lieder vor. Hervorzuheben ist, dass 
in den Reden insbesondere das engagement 
der Familie von mario Keller gewürdigt wurde. 

außer den Gastrednern waren u.a. der 
direktor des departments of Culture and 
information aus Faizabad sowie der Oberste 

Richter von shegnan und von deutscher seite 
Joachim Wiehn von eupol Faizabad ange-
reist. die afghanischen medien waren durch 
tV ariana, Radio amo und das staatliche 
Fernsehen von Badakhshan sowie sade e 
azadi vertreten.  

nach den Reden überreichte die Gemeinde 
zunächst Geschenke an die ehrengäste. 
danach folgte das durchschneiden des 
Bandes zur eröffnung der schule und die 
enthüllung der Gedenktafel für die getöteten 
deutschen Polizisten sowie ein Rundgang 
durch die schule. zum abschluss hatte die 
Gemeinde ein mittagessen für die Gäste vor-

bereitet, das in den neuen Räumen der 
schule gemeinsam eingenommen wurde.

nach der eröffnung können nun die rund 600 
schülerinnen von ihrem alten schulgelände, 
wo sie bisher unter zelten und in verfallenen 
Räumen unterrichtet wurden, in das neue 
schulgebäude mit acht großen und hellen 
Klassenräumen umziehen. 

es war sehr beeindruckend, wie viel mühe 
sich die Gemeinde für die durchführung der 
Feier gemacht hatte, mit der sie ihre große 
dankbarkeit zum ausdruck brachte.   
                                                       rth


